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lichen Schriften das Verhältnis des Prieſters un das der gottgeweihten Jung⸗-
frauen Jur heiligen Euchariſtie lichtvoll und varm darzuſtellen, hat den
m der Welt lebenden Jungfrauen und Witwen mit gleich glücklichem Erfolge in
dieſem kleinen erke den Weg gezeigt, auf dem ſie die ſtandesgemäße
kommenheit erlangen, ihr ewiges Ziel er erreichen nunen Sie rauchen
das allerheiligſte Sacrament de Altars Mittelpunkt ihres Lebens und all
ihrer Beſtrebungen 3u machen In drei Theilen, entſprechend en  Tet Beziehungen
2 euchariſtiſchen Heilandes 3u der erlösten Menſchheit als unſer Lebensgefährte,
Opfer und als unſere himmliſche Seelenſpeiſe behandelt der Autor auf 210 Seiten
den immerwährenden Verkehr der mn der Welt lebenden gläubigen Seele mit ihrem
im Altarsgeheimniſſe gegenwärtigen 4

eſus, den recht 3u erkennen, innig und
bräutlich 3u lieben, nit nachzuahmen ſie ſich zur Aufgabe macht

Burgſinn (Bayern). Decan Lipp ert.
330 Der ſelige egina von Saint⸗Gilles AuSs dem

Prediger ODrd — Lehrer des canoniſchen Rechtes, Decan von S Anian
In Orleans, einer der erſten chüler des hl Dominicus, un ſeinem Leben
und Wirken dargeſtellt von Emanuel Cesl. Bayonne, Pr.
Autoriſierte eberſetzung. Dülmen bei Münſter In Weſtfalen. A Lau
mann'ſche Verlagshandlung (Fr Schnelh). Preis M 60 kr

Angeekelt höchſt widerlichen Uumme mit tordano Bruno, dem ver⸗
kommenen Dominicaner-Mönch, ſſen Vergötterung, wie (kannt, auf Befehl der
Freimaurerei erfolgte, griff der Gefertigte wiederholt zur Lectüre des ihm von
der hochverehrlichen Redaction der Linzer Quartalſchrift zur Recenſion eingeſandten
Werkchens unter obigem Ite. elche Gegenſtücke dieſe eiden Jünger des
h Dominieus Bruno und Reginald! Ort Brunos reche Gottesleugnung
und uglaube, äſterung jeder poſitiven Religion, gemeinſte Beſchimpfung der
chriſtlichen Kirche, der allerſeligſten Jungfrau Maria nd Unſeres Erlöſers, des
Gottesdienſtes und der kirchlichen Regierung, ſchamloſes Anpreiſen greller Sitten
loſigkeit hier aber Reginald: „Mit überreichem Wiſſen neben dem tiefſten
auben, von Gnaden überhäuft, ugenden mächtig, von Frömmigkeit
und eltener Heiligkeit, makelloſer Reinigkeit und voll Liebenswürdigkeit, von allen
Brüd geachtet und geliebt; der zarteſte erehrer der allerſeligſten Jungfrau;
on ihr wunderbar geſalbt und geheilt; voll Hingabe Je

ſus Chriſtus als
heiligmäßiger n ehrer und Miſſionär Wer var denn dieſer be⸗
rühmte Schüler des Dominicus, deſſen Canoniſations⸗Proceſs mn Rom
hängig gemacht iſt und deſſen ſeit unvordenklicher Zeit ereits beſtehende Ver:
ehrung auch hon beſtätigt wurde ſein Feſt ird QAm Februar gefeiert)? Wer

war, ſein frommes Leben und mächtiges Wirken ird eben m obbezeichneter
Broſchüre dargeſtellt. Die Erinnerung ihn aufzufriſchen, das Vertrauen N

ſeine Fürbitte und die Andacht 5 ih neu beleben, iſt der Zweck der von
Emanuel Sl. Bayonne Pr. muſterhaft geſchriebenen Biographie Reginalds,

we m ebenſo vortrefflicher autoriſierter deutſcher Ueberſetzung un der QAu⸗

mann'ſchen Verlagshandlung erſchienen iſt Intereſſant iſt in dem Werkchen auch
die Digreſſion, betreffend die Zuſtände der Univerſitäten Paris und ologna,
ihre Einrichtungen, Schulen, Lehrer und Studenten 5 Anfang des dreizehnten
Jahrhunderts, 0  14 S uns auch mit dem Leben und Wirken des Dominicus
noch näher bekannt macht Speciell für Kärnten iſt mit ezug auf die Geſchichte
der ſeligen Hema von Urk jener Theil der Biographie merkwürdig, der uns die
wunderbare Salbung und Heilung Reginalds durch die Mutter Gottes in
Begleitung zweier Jungfrauen vollzogen, ar  2 während die Tradition in
Kärnten erzählt, daſs die ſelige Hema dieſe Salbung und Heilung Reginalds
vorgenommen abe, daſs ein Predigermönch aus Bologna (es ſchein Reginald
emeint 3u n an das rab der ſeligen Hema nach urk in Kärnten geeilt ſei
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und ihr da unter heftigem Weinen heißen Dank für ſeine Heilung durch Salbung
dargebracht habe (Vide das Werk Die ſelige Hema von Gurk Im Verlage de
fürſtbiſchöftichen Gurker Conſiſtoriums. Klagenfurt. ruck der Buchdruckerei der
St. Hermagoras-Bruderſchaft. 1879 63 und 64.) Ausſtattung correet
und lobenswert. konnte nur zwei Mängel treffen. Elte mn der Anmerkung

Aie de S. Dominique, ſoll * heißen Vie de und Seite 120 An⸗
merkung beiſeite geworfen ſind ſoll heißen beiſeite geworfen worden In

Lind ob Velden Pfarrer Johann Ev Marinis.
4 Liebe und Gegenliebe tm heiligſten Altarsſacra

mente. Neu erfaſst hilibert Seeböck, Ord Fr M‚  kit
Approbation des fürſtbiſchöflichen Ordinariates Brixen. Innsbruck Verlag
der Vereinsbuchhandlung. 889 606 Seiten. 160 Format. Preis kr

1.60.
Von dem in der aſcetiſchen Literatur ſo fleißigen, vortrefflich bekannten

Franciscaner⸗Pater Philibert Seeböck iſt ein neue Erbauungs— und Gebetbuch
Uunter obbezeichnetem Titel erſchienen mit dem Motto Le et un m
Liebe FO. 15, Wie der nhalt zeigt, iſt S ſehr praktiſch gegliedert. Es ent
9 vier Hau  eile une Abhandlung über  15 das hochheilige Meſsopfer.
II Abhandlung U.  ber die heilige Communion. Beide Abhandlungen in kurzen
chon eingetheilten Betrachtungsſtücken. III Beſuchungen des heiligſten Altars—
ſaeramentes mit theilweiſe von bewährten, Iim Rufe der Heiligkeit verſtorbenen
Geiſtesmännern (wie Pergmaier, Siniscalchi, Martin von ochem) entlehnten,
ſalbungsvollen Geheten. Die Beſuchungen ſind in recht anziehenden Variationen
für verſchiedene Feſt und Tageszeiten eingerichtet: für Weihnachten in den
letzten drei Faſchingstagen In der Charwoche un den Oſter⸗ und Pfingſt
gen, ſowie In der Frohnleichnams⸗Octav, endlich für jeden Donnerstag, jeden
Tag der Woche und 3 jeder Gelegenheit, eingerichtet. Beſonders anmuthend iſt
die Anbetungsſtunde vor dem heiligſten Altarsſacramente Ur die
Seelen Im egfeuer. Der Haupttheil umfaſst endlich ein kleines eucha
iſtiſche Gebetbuch für die heilige Meſſe, Communion, Nachmittag⸗Andachten
durchweht von großer Innigkeit. Die Stirne des U  ern ſchmückt ein Prolog
über Liebe und Gegenliebe im heiligſten Altarsſacramente (von May Bader,
X Ord gleichſam als Einleitung In den ebenſo reichen als
baulichen X  nhalt des I  *  eins, das, fleißig gebraucht, gewi den Wunſch des
Herrn uim
Lie e.“ heiligſten Altarsſacramente erfüllen helfen ird „Bleibet In einer

Der billige Preis, die ſchöne, niedliche und bequeme Ausſtattung, welche
der Vereinsbuchdruckerei und Verlagshandlung In Innsbruck alle hre ma
und vor Allem der obbezeichnete reiche praktiſche Inhalt werden jedenfalls eine
recht zahlreiche Anſchaffung Umſomehr ermöglichen und anhoffen laſſen, als dieſes
Erbauungs⸗ und Gebetbüchlein nicht bloß einzelnen gläubigen Seelen bei ihremeinſamen ſtillen Beſuche des Allerheiligſten Im Tabernakel ſondern auch be⸗
ſonders beim gemeinſchaftlichen vierzigſtündigen Gebete vor dem ausgeſetzten hochwürdigſten Gute, ſowie den Mitgliedern der Anbetungsvereine beim gemeinſamenBeſuche ſehr dienlich ſein kann

Lind ob Velden Pfarrer Johann Ev arinié.
— Majiandacht un 31 Betrachtungen uüber die laure

aniſche Litanei, beſonders beſtimmt 5  U Vorleſungen n der irche,
ſowie auch als Hilfsmittel zur Abhaltung von Maipredigten. Heraus⸗
gegeben Theobald Geretsmatt, Pfarrer Mit biſchöflicher pro
ation und Empfehlung. 0

Einſiedeln, enziger und Om 1890 160,
287 Preis gebunden 1.20


